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Stellungnahme zum Leserbrief „ Altenheim fördert Freizeitwüste“

In ihrer Zeitung befand sich heute ein Leserbrief von Herrn Andreas
Hünnemeyer, zu dem ich als Lokalpolitiker wie folgt Stellung beziehen
möchte:

„Den von Herrn Hünnemeyer formulierten Vorwürfen, einige SPD-Politiker
würden in Obercastrop eine Freizeitwüste fördern, muss entschieden
widersprochen werden. Wie bereits auf einer Bürgerversammlung am 7.
Juni deutlich wurde, kann der Spielbetrieb auf dem Sportplatz
Schillerstraße nur noch in einem kurzen Zeitraum aufrechterhalten
werden. Ursache dafür sind die Lärmschutzauflagen des staatlichen
Umweltamtes Herten, die im Rahmen des jetzigen Spielbetriebes nicht
eingehalten werden können. Somit ist der Sportplatz Schillerstraße als
Standort nicht mehr zu halten. Dies ist aber schon seit Dezember letzten
Jahres allen Beteiligten bekannt gewesen. Der Verkauf des Sportplatzes
an der Schillerstraße ist eine finanzielle Notwendigkeit zur Erhaltung des
Sportstandortes Obercastrop. Auch die Erinkampfbahn oder eine zu
schaffende Ersatzanlage muss finanziert werden. Die Sportvereine haben
durch Vermittlung der Politik sich bereit erklärt, den Standort
Schillerstraße aufzugeben, um eine Sanierung der Erinkampfbahn oder
einen Neubau an der Karlstraße zu realisieren.
Ich habe mich als Kommunalpolitiker mit meinem Ortsverein immer für
den Erhalt des Sportstandortes Obercastrop eingesetzt und werde das
auch weiterhin tun. Es war die CDU, die einen Ersatzsportplatz an der
Rennbahn bauen wollte. Ist das etwa die stadtteilnahe Alternative für
Obercastrop?
Es wird einen neuen Sportplatz in Obercastrop geben, das ist das erklärte
Ziel der SPD: Entweder auf der alten Erin-Kampfbahn oder an der
Karlstraße.
So stellt sich am Ende die Frage, wo entsteht in Obercastrop eine
Freizeitwüste? Ist die Wüste im neu eröffneten Kulturzentrum Parkbad
Süd zu finden, im Neubau einer Grundschule mit einem Außengelände,
das einige Spielplätze in den Schatten stellen wird oder ist die
Obercastroper Freizeitwüste vielleicht doch nur ein Trugbild in den heißen
Sommertagen?“

Ich bitte um Veröffentlichung!

Mit freundlichen Grüßen


